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Wahlprogramm zur Kommunalwahl 2026

in der Gemeinde Weßling

GEMEINSAM.
FUR UNSERE GEMEINDE.
Die Gemeinde Weßling ist unsere Heimat – mit ihren einzigartigen Ortsteilen, dem See, den 
Vereinen, der Kultur und einer starken, lebendigen Gemeinschaft. Wir wollen diese Heimat  
bewahren und zugleich verantwortungsvoll weiterentwickeln: für Familien, Senioren,  
Jugendliche, Gewerbe, für alle, die hier leben und arbeiten. Dafür braucht es klare Prioritäten, 
Transparenz und Entscheidungen mit gesundem Menschenverstand. Wir stehen für echte
Bürgernähe, Verlässlichkeit, klare Werte und ehrliche Politik – und gegen teure Prestige-
projekte, die an den Bedürfnissen der Menschen vorbeigehen.

1. Ortsentwicklung mit Augenmaß

Weßling – Hauptstraße und Ortsmitte neu denken
Die geplante Neugestaltung der Hauptstraße auf einer Länge von ca. 160 Metern ist  
überdimensioniert und teuer. Wir wollen eine Lösung, die optisch aufwertet und den  
Verkehr fließen lässt statt ihn zu stauen. Unser Ziel ist ein Aufenthaltsbereich, der nicht 
nur funktioniert, sondern wirklich als solcher nutzbar ist und gemeinsam mit den 
Anwohnerinnen und Anwohnern entstehen muss: attraktiv, wirtschaftlich und zukunftsfähig.

Bahnhof – Barrierefreiheit jetzt
Der Bahnhof ist zentral für das Leben in Weßling, doch seit Jahren passiert nichts.
Wir fordern:
→ Barrierefreier Ausbau – unabhängig von der 2. Stammstrecke
→ Bei Bedarf interimsmäßige Lösungen, damit niemand weiter warten muss
→ Einen Bahnhof, der für alle sicher, zugänglich und nutzbar ist
 
Oberpfaffenhofen – ein Zentrum für alle Generationen
Das Schulgelände bietet große Chancen. Wir wollen dort ein bedarfsgerechtes, modernes Areal 
schaffen – als Mittelpunkt eines neuen Ortszentrums. Ein Ort für Begegnung, Betreuung,  
Bewegung, Kultur und Zusammenhalt, geplant gemeinsam mit den Bürgerinnen und Bürgern.
Ein Mittelpunkt, der Leben in den Ort bringt.
 
Hochstadt
→ Sicherung der Grundversorgung, z. B. durch moderne Versorgungslösungen (Automaten)
→ Schaffung eines zentralen Treffpunkts mit Aufenthaltsqualität – für Feste, Begegnung und 
    Dorfgemeinschaft

Weichselbaum
→ Aktive Beteiligung der Gemeinde an Planung und Realisierung der neuen Haltestelle sowie   
    der erforderlichen Infrastruktur
→ Ziel: Entlastung statt zusätzlicher Belastung für die Anwohnerinnen und Anwohner

9. Kultur & Vereine

Weßling ist Künstlerdorf, Sportgemeinde, Vereinsheimat – das prägt unsere Identität.

→ Stärkere Unterstützung der Vereine – organisatorisch, infrastrukturell und finanziell
→ Förderung von ehrenamtlichem Engagement und Nachwuchsarbeit
→ Gemeinschaftsveranstaltungen, die das Dorf zusammenbringen
→ Sichtbare Präsentation unserer Künstlerinnen und Künstler
→ Aufbau einer lebendigen Städtepartnerschaft
 9. Kultur & Vereine

10. Politik mit offenem Ohr

Wir wollen, dass die Gemeinde wieder mit den Menschen spricht – nicht über sie.

→ Zwei Bürgerversammlungen pro Jahr
→ Veröffentlichung aller Beschlussvorlagen
→ Regelmäßige Bürgersprechstunden
→ Beteiligungsformate, die tatsächlich etwas bewirken
→ Enge Zusammenarbeit mit Nachbargemeinden zur Kosteneinsparung und Effizienzsteigerung

 
Unser Ziel für Weßling
Eine Gemeinde, die bleibt, wie wir sie lieben – menschlich, lebendig und zukunftsfähig.
Eine Gemeinde, die wir nach unseren Bedürfnissen gestalten.
Eine Gemeinde, in der Familien ein Zuhause finden, Jugendliche Perspektiven haben, 
Senioren dazugehören, das Gewerbe Partner ist – und das Miteinander zählt.
Eine Gemeinde, auf die wir stolz sein können.

Gemeinsam geht’s besser. 
CSU Weßling & Bürgergemeinschaft – gemeinsam für eine starke Gemeinde.

Haben Sie eine Frage, eine kleine Anregung oder eine große 
Idee? Schreiben Sie mir oder rufen Sie  mich an!
Bürgermeisterkandidatin Christina Mörtl-Diemer
Am Seefeld 12
82234 Weßling
Tel.: 0152 04 67 84 56
E-Mail: info@christina-moertl-diemer.de
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 2. Leben in Weßling – familienfreundlich und solidarisch

Kinder & Familien
→ Verlässliche Kinderbetreuung mit ausreichend Plätzen und stabilen, planbaren Gebühren
→ Mehr Spiel-, Bewegungs- und Begegnungsräume in allen Ortsteilen

Jugend
Wir möchten jungen Menschen Räume, Möglichkeiten und Mitspracherechte geben.
→ Etablierung eines Jugendbeirats
→ Ausbau von jugendgerechten Begegnungsorten
→ Gründung eines Trägervereins, der diese strukturell trägt
→ Kostenloses WLAN an zentralen Orten – Beantragung BayernWLAN

Senioren
→ Förderung alternativer Wohnformen wie Mehrgenerationen- und Servicewohnen
→ Ausbau der Tagespflege- und Betreuungsangebote in allen Ortsteilen
→ Etablierung eines „Notfalltelefons“ 
→ Barrierefreie Wege und zusätzliche Treffpunkte, um Einsamkeit vorzubeugen
→ Ausbau der medizinischen Versorgung im Alter
 

3. Mobilität und Infrastruktur

→ Querungshilfe an der Gautinger Straße/Höhe Wasserberg
→ Verkehrssichere Gehwege und klare Verkehrsführung
→ Zielführendes Parkraummanagement: Einnahmen konsequent für den Seeschutz 
→ Masterplan für Straßensanierung und Leerrohrinfrastruktur
→ Glasfaser für alle Ortsteile und echte digitale Verwaltungsprozesse

4. Wirtschaft & Gewerbe – das Rückgrat unserer Gemeinde

Unsere Betriebe sind Arbeitgeber, Ausbilder, Steuerzahler und Unterstützer des Vereinslebens.  
Die Gemeinde muss wieder ein verlässlicher Partner des Gewerbes werden.

→ Sicherung und Erweiterung bestehender Gewerbeflächen
→ Mischbebauung ermöglichen – Wohnen und Arbeiten zusammen denken
→ Anreize für Neuansiedlungen und junge Unternehmen schaffen
→ Förderung von Handwerkerhöfen und Co-Working-Spaces
→ Regelmäßiger Austausch zwischen Gemeinde und Gewerbetreibenden
→ Belebung der Ortszentren durch Märkte, Aktionen und aktivem Leerstandsmanagement
→ Stärkung regionaler Produkte in allen Ortsteilen

Eine starke Wirtschaft bedeutet: eine starke Gemeinde.

5. Ortsbild, See und Lebensqualität

Unsere Straßen und Grünflächen sind die Visitenkarte unserer Gemeinde.
Der Weßlinger See ist Herz und Identität unseres Ortes. 

→ Nachhaltiges Seemonitoring zur Sicherung der Badequalität
→ Regelmäßige Pflege, Rückschnitt und Sicherung des Uferbereichs
→ Klare Haltung: Der See ist und bleibt Badesee.
→ Pflege von Parks, Grünflächen und Wäldern nach langfristigem Konzept
→ Saubere Ortseingänge, gepflegte Straßen und ein attraktives Ortsbild
 

6. Haushalt und Verwaltung

→ Solide Haushaltsführung mit klaren Prioritäten
→ Wertsteigernde und zukunftssichere Investitionen
→ Schuldenabbau bleibt Ziel
→ Sanierung und Erhalt der gemeindlichen Liegenschaften hat Priorität
→ Entbürokratisierung und Digitalisierung, wo sie den Bürgern tatsächlich hilft
→ Mehr Transparenz durch verständliche Berichte, offene Haushaltsplanung 
     und „Open-Data“-Initiativen

7. Bauen & Wohnen – für Einheimische, Familien und alle Generationen

Weßling braucht Wohnraum – verantwortungsvoll, maßvoll und orientiert am tatsächlichen Bedarf.

Wir stehen für:
→ Mehr Erweiterungsmöglichkeiten im Bestand  
→ Quartierlösungen
→ Flexibilisierung von Bebauungsplänen
→ Förderung alternativer Wohnformen
→ Ausweisung eines neuen Baugebiets ausschließlich als Einheimischenmodell
→ Entwicklung mit den Bauwerbern – nicht gegen sie
→ Keine Verhinderungspolitik
 

8. Klima & Energie – Verantwortung für unsere Heimat 

Wir setzen auf eine Klimapolitik, die ökologische Verantwortung, wirtschaftliche  
Vernunft und regionale Identität verbindet. 

→ Umsetzung sinnvoller Maßnahmen aus der kommunalen Wärmeplanung
→ Flächen schonen – Dächer nutzen: Wo möglich, kommunale Gebäude für PV-Anlagen nutzen
→ Kommunale Gebäude energetisch modernisieren
→ Bürgerenergie stärken – Wertschöpfung vor Ort halten
→ Flächenkataster für FreiflächenphotovoltaikanlagenV.i.S.d.P.: Politische Werbung: CSU-Ortsverband Weßling, Markus Mochti Gerke, Hauptstraße 32, 82234 Weßling. 

Die Werbung steht im Zusammenhang mit der Kommunalwahl am 08.03.2026. Transparenzhinweis: www.christina-moertl-diemer.de/transparenz
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